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Wer jagt eigentlich wem einen Schrecken ein? Und wo liegt die Wahrheit über Monster?

Es geht um die kleine Luna, die schrecklich gerne ein ungezogenes Monster ist, und ihre erste Begegnung mit tatsächlichen Monstern.
Abends treibt Luna großen Unfug und erschreckt ihr gesamte Familie, so dass sie ins Bett geschickt wird. Während Luna schläft, entdecken
zwölf merkwürdige Kreaturen das kleine Monster in ihrem Bett und warten, bis es aufwacht.
Was Luna alles mit den Monstern erlebt, ob alle Geschichten über Monster wahr sind, und ob Luna tatsächlich nichts erschrecken kann,
wird sich zeigen.

Das ganze Buch über folgt Dowling konsequent seinem Konzept: Er inszeniert ein spannendes Spiel aus Licht und Schatten und lässt den
Betrachter in die Dunkelheit und in die Geschehnisse der Nacht eintauchen. Trotz der Themen „Dunkelheit“ und „Monster“, vermittelt das
Buch keine Angst. Die Charaktere sind auf eine wunderbare Art gezeichnet, so dass man sich weder vor Luna noch vor den Monstern
wirklich fürchten muss. Dowling erschafft so eine völlig neue Perspektive auf die genannten Themenkomplexe.

Mit dieser Erzählung ist Dowling, als Autor und Illustrator des Buches, ein kleines Kunstwerk gelungen. In dem ungewöhnlich gewählten
quadratischen Format lassen sich die aussagekräftigen und zur Geschichte passenden, doppelseitig gestalteten Zeichnungen finden. In
Kombination mit kleinen Textpassagen kann der Leser der Geschichte ohne Probleme folgen.
Die Texte werden hier zum Bestandteil der Bildkomposition. Sie werden so angeordnet, dass die Bildbetrachtung nicht gestört wird. Das Bild
bleibt Träger der Geschichte. Der Leser rezipiert die Geschichte primär über die bildlichen Darstellungen und nutzt den Text eher sekundär,
für Information, die aus den Bildern nicht ersichtlich werden, wie zum Beispiel Namen.

Schon das Cover besticht durch den Einsatz von starken Hell-Dunkel-Kontrasten. Der Betrachter bekommt das Gefühl, in die Dunkelheit
einzutauchen und fragt sich sofort, was dieses kleine, scheinbar unschuldige Mädchen mit Monstern zu tun haben soll.
&#8195;
„Die Wahrheit über Monster“ ist ein gelungenes Buch. Inhaltlich und auch mit Blick auf das äußere Erscheinungsbild ist es qualitativ wertvoll.
Gerade der Umgang mit dem Thema „Angst im Dunkeln“ bzw. „Angst vor Monstern“ unterm Bett oder im Kleiderschrank, wird von Tim
Dowling fabelhaft aufgearbeitet, in dem er den Spieß einfach umdreht. In dem die Geschichte so gestaltet ist, dass die Monster gar nicht
gruselig und angsteinflößend sind, sondern lieb und freundlich. Mit Luna, dem mutigen kleinen Mädchen, können sich Kinder gut
identifizieren und sich so ein Vorbild an Luna nehmen, um ihre Ängste abzulegen.
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Auch als Illustrator hat Dowling ganze Arbeit geleistet. Durch die Verwendung der für Kinderbücher eher untypischen dunklen Farben hat er
einen Hingucker in jedem Kinderbuchregal geschaffen. Das Buch besticht durch seinen außergewöhnlichen Malstil, die spannenden
Bildkompositionen und ein stimmiges Gesamtbild.
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Nachdem in dem Bilderbuch "Von einem mutigen Hasen, der heimlich auszog, die Welt zu entdecken und das Fürchten zu lernen"
Hasenjunge Filou Abenteuer bestand, ist es nun seine Schwester Anouk, die sich von zuhause davonstiehlt, um im dunklen Wald
gegenüber furchteinflösende Kreaturen zu bestehen.

Die Hasenmutter erschrickt am Morgen, als sie ihre Kinder weckt: das Bett von Tochter Anouk ist leer - bis auf einen kleinen Zettel, in dem
sich das Mädchen verabschiedet, um im Wald Abenteuer zu bestehen. Der große Bruder Filou übernimmt Verantwortung und beschließt, ihr
zu folgen und seine Schwester wieder nach Hause zu bringen.
Er trifft auf Tiere, die bereits Bekanntschaft mit der mutigen Schwester gemacht haben. Darunter der Wolf, der, statt das Hasenmädchen zu
fressen, selbst von ihr gebissen und sich als "Stubentiger" bezeichnen lassen musste.
Endlich findet Filou die Ausreißerin im dunklen Wald. Sie nascht Beeren während über ihr kopfüber ein fieser Schurke hilflos am Baum
hängt. Nun scheint Anouks Abenteuerlust gestillt und die Geschwister begeben sich gemeinsam auf den Heimweg.
Am Abend im sicheren Hasen-Zuhause berichtet sie von ihren Abenteuern. Ihr Fazit ist, dass sie sich all das nur getraut habe, weil die
Familie an sie glaubt. Eben diese Szene ist dem Buch auch nochmal als Poster mit Leuchteffekten beigelegt.
Wie auch in dem ersten Bilderbuch über die abenteuerlustigen Hasengeschwister ist "Her mit den Gefahren!" in Paarreimen verfasst.
Hierdurch wird eine sprachliche Dynamik erzeugt, die der temporeichen Handlungsfolge entspricht. Die Illustratorin Rigaudie spielt mit
Proportionen und Perspektiven. Die besondere Farbigkeit ihrer Buntstiftzeichnungen, die mal matt, mal leuchtend sind, werden den
kindlichen Augen ebensoviel Freude bereiten, wie der Anblick der gepeinigten Wesen.
Eine schöne Geschichte über ein mutiges Mädchen, die jedoch vor allem hinsichtlich des recht unvermittelten Endes und Anouks Resümee
nicht richtig auserzählt zu sein scheint.
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